
Deutsche Gesellschaft für
Gruppenanalyse  
und Gruppenpsychotherapie

Gewalt und Gruppen
übereinander miteinander gegeneinander 
 
Das Thema Gewalt in, zwischen und aus Gruppen heraus 
durchdringt zunehmend unseren Alltag in beunruhigender 
Weise.  

Im Zwischenmenschlichen wie im Gesellschaftlichen spielt 
Gewalt als Ausdruck von Machtausübung aber auch als Form 
der Abwehr von unerträglichen Ohnmachtsgefühlen eine 
wichtige Rolle. 
 
Zeiten vorherrschender struktureller Gewalt wechselten sich 
in der Geschichte ab mit Formen demokratischer Gewal-
ten-teilung, in denen versucht wird, die individuelle Freiheit 
des Einzelnen und gleichzeitig ein hohes Maß an Chancen-
gleichheit und Gemeinwohl als bedeutsame Güter in der 
Gesellschaft fest zu verankern. 
 
Wenn es zu gewaltsamen, die Würde Einzelner oder auch 
Gruppen von Menschen verletzenden Handlungsweisen, 
zu tätlichen Angriffen, nonverbalen und verbalen Entäuße-
rungen von Gewalt kommt, stellt sich die Frage nach der 
Reaktion des direkten Umfelds, aber auch der gesamtgesell-
schaftlichen Dynamik. 

Die Gruppe als triangulierendes Moment kann sich hier auf 
die Seite menschlicher Grundrechte stellen, oder sie kann 
zurückfallen auf ein frühes, unreifes, triebhaftes Funktions-
niveau und dem Destruktiven Raum und Boden geben. In der 
Regel finden beide Prozesse parallel statt.  

Die Gruppenanalyse ist mehr denn je gefordert, auf dest-
ruktive Prozesse hinzuweisen, analysierend offenzulegen 
und moderierend die gesellschaftlichen Entwicklungen in 
unterschiedlichsten Arbeitsfeldern zu begleiten.
 
Auf unserer 7. Jahrestagung wollen wir uns den Fragen von 
Gewalt innerhalb und zwischen Gruppen widmen. Um so-
wohl ausgewählten Experten als auch unseren Mitgliedern 
ausreichend Raum dafür zu eröffnen, haben wir das Format 
der Podiumsdiskussion in den Mittelpunkt der diesjährigen 
Tagungsstruktur gestellt. In den angebotenen Arbeitsgrup-
pen am Samstag und dem öffentlichen Vortrag am Abend 
des StudyDay bestehen weitere Möglichkeiten, die Ausein-
andersetzung mit der Thematik zu vertiefen. Nicht zuletzt 
bietet der über drei Tage gespannte Großgruppenprozess der 
Tagungs-gemeinschaft Raum zur Verarbeitung des Erlebten.
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und hoffen, Ihnen mit 
unserer Jahrestagung einen geeigneten Rahmen für einen 
intensiven und fruchtbaren Austausch zu bieten.

Ruth Beckenbauer und Harald Küster
Vorsitzende der D3G

Mitwirkende 
Marie-Luise Althoff, Dr. phil., Bielefeld
Erdmute Bartsch, Dipl.-Supervisorin, Hannover
Holger Brandes, Prof. Dr., Colares, Portugal
Sarah Yvonne Brandl, Prof. Dr. , Münster
Ruth Beckenbauer, Dipl.-Psych., Hamburg
Claudia Eberhard, Dr., Dresden
Hans-Joachim Eberhard, Dr.,Gütersloh
Robi Friedman, Dr. phil., Haifa, Israel
Hella Gephart, Dr. phil., Bonn
Claas Happach, Dr. med., Hamburg
Michael Hayne, Prof. Dr., Bonn 
Pieter Hutz, Dipl.-Soz., Berlin
Maria Johne, Dipl.-Psych., Leipzig
Anja Khalil, Dr. med., Ansbach
Kai von Klitzing, Prof. Dr. med., Leipzig 
Joachim Klose, Dr., Dresden
Heribert Knott, Dr. med., Stuttgart
Harald Küster, Dipl.-Psych., Halle/Saale
Ingrid Moeslein-Teising, Ärztin, Bad Hersfeld
Angela Moré, Prof. Dr., Hannover
Detlef Pappermann, Kriminalhauptkommissar a.D., Dresden
Andreas Reuter, Pianist, Dresden
Frank Richter, Publizist, Meißen
Dieter Sandner, Dr. phil., München
Ulrich Schultz-Venrath, Prof. Dr. med., Köln
Harm Stehr, Dipl.-Psych., Köln
Hermann Storm, Dipl.-Psych., Falkensee
Carla Maria Weber, Psychoanalytikerin, München
Matthias Wenck, Dr. med., Markt Schwaben
Ursula Wienberg, Dipl.-Psych., Markt Schwaben
 
Tagungsgruppe
Ruth Beckenbauer,
Lars Friedel,
Patrizia Gerhardt
Harald Küster
Ricarda Noack

Veranstalter
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und Gruppenpsychotherapie (D3G), www.d3g.org
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Max-Kosler-Straße 12, 01328 Dresden
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mit StudyDay am 
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gegeneinander



Donnerstag, 23.05.2019
StudyDay der D3G
 
20:00 Uhr  
Öffentlicher Vortrag: 
Führen nicht-mentalisierte Affekte zu Gewalt in  
und zwischen Gruppen?
Ulrich Schultz-Venrath

t a g u n g s p r o g r a m m 
Musikalische Improvisation: Andreas Reuter, Pianist 

Freitag, 24.05.2019

Ab 14:30 Uhr
Anmeldung im Tagungsbüro

15:30 – 16:15 Uhr
Begrüßung und Einführung
Ruth Beckenbauer und Harald Küster, Vorsitzende der D3G

Grußworte
Grußwort des Hauses, Institut für Arbeit und Gesundheit 
der DGUV 
Claudia Eberhard, Sächsisches Staatsministerium  
für Soziales und Verbraucherschutz
Ingrid Moeslein-Teising, Deutsche Gesellschaft für  
Psychoanalyse, Psychotherapie, Psychosomatik und  
Tiefenpsychologie e.V.
Maria Johne, Deutsche Psychoanalytische Vereinigung

16.15 – 18:15 Uhr
Podiumsdiskussion
Gruppen-Kraft Demonstrierender und Staatsgewalt:  
Reflexionen zu unseren gesellschaftlichen Erfahrungen 
1989 und heute
Joachim Klose, Detlef Pappermann, Frank Richter 
Moderation: Holger Brandes

18:15 – 18:45 Uhr
Pause 

18:45 – 20:15 Uhr
Großgruppe
Leitung: Robi Friedman 

im Anschluss
Zusammensitzen im Buffet-Restaurant des Tagungshauses 
(Näheres auf der Rückseite unter Organisatorisches)

Samstag, 25.05.2019

09:00 – 11:00 Uhr
Podiumsdiskussion
Gewalt und Gruppen: Reflexionen aus Klinik und  
ambulanter Praxis
Marie-Luise Althoff, Claas Happach 
Moderation: Heribert Knott 

11:00 – 11:30 Uhr
Pause

11:30 – 13:30 Uhr
Arbeitsgruppen

13:30 – 14:45 Uhr
Mittagspause

14:45 – 16:15 Uhr
Großgruppe
Leitung: Robi Friedman

16:15 – 16:45 Uhr
Pause

16:45 – 19:30 Uhr
Mitgliederversammlung Teil 1
mit einer Pause

20:30 Uhr
D3G feiert!

Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung unter  
Organisatorisches auf der Rückseite.

Sonntag, 26.05.2019

09:00 – 10:00 Uhr
Mitgliederversammlung Teil 2

10:00 – 10:30 Uhr
Pause

10:30 – 12:30 Uhr
Podiumsdiskussion
Gewalt und Heranwachsende: Gruppenanalytische 
Reflexionen im institutionellen Kontext
Kai von Klitzing, Sarah Yvonne Brandl, Angele Moré 
Moderation: Michael Hayne

12:30 – 13:00 Uhr
Pause

13:00 – 14:30 Uhr
Großgruppe
Leitung: Robi Friedman

14:30 – 15:00 Uhr
What’s next und
Abschluss der Tagung durch den Vorstand

Änderungen im Programm sind möglich. 

Das aktuelle Programm finden Sie auf www.d3g.org.

Die Teilnehmerzahl in den Arbeitsgruppen ist begrenzt.  
Die Plätze werden in der Reihenfolge der Anmeldungen  
vergeben. Wir bitten Sie deshalb, uns schon mit der  
Tagungsanmeldung (online, siehe Organisatorisches) 
Ihren AG-Wunsch und zwei Alternativ-Optionen  
mitzuteilen.  

Vielen Dank.



Gewalterfahrungen in der Supervisi-
on: Erzählte Gewalt – Szenisch erlebte 
Gewalt 

Gruppenanalytische Selbsterfahrung 
– eine Form der Gewaltprävention für 
Professionelle?

„Macht kaputt, was euch kaputt 
macht!“: Aggressiver Durchbruch in 
einem gruppendynamischen Training

Gewaltexzesse in Kindergruppen:
Vom Sinn der Destruktion in exis- 
tenziellen Auseinandersetzungen

Können wir aus dem Umgang mit 
Gewalt in therapeutischen Gruppen 
etwas lernen über kollektive Gewalt 
und Destruktivität in Großgruppen 
und Gesellschaften?

Wie entstehen Aggressionen  
in Gruppen?

Führen nicht-mentalisierte Affekte  
zu Gewalt in und zwischen Gruppen?

Das Verschwinden der Psychoanalyse 
aus den Universitäten
– auch ein Ergebnis destruktiver Grup-
penprozesse innerhalb und zwischen 
den Therapie-Richtungen?

Zerstörung tut Not?! Kindliche  
Entwicklung und Destruktivität –  
Erfahrungen aus einer lang laufen-
den Kinder- und Jugendlichen-Grup-
pen-therapie

Arbeitsgruppen am Samstag  
11:30 – 13:30 Uhr

Erdmute Bartsch
Hans-Joachim  
Eberhard 

Sarah Yvonne Brandl
Pieter Hutz

Hella Gephart

Anja Khalil
Carla Maria Weber

Angela Moré
Harm Stehr

Dieter Sandner

Ulrich Schultz-Venrath

Hermann Storm

Ursula Wienberg
Matthias Wenck
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Tagungsbeitrag
Im Tagungsbeitrag ist die Pausenverpflegung enthalten. 

Bei Anmeldung bis zum 29.03.2019 (Frühbuchertarif)
für Mitglieder: 345,00 €
für Nichtmitglieder: 395,00 €
für PiA: 175,00 €
für Studierende: 120,00 €

Bei Anmeldung ab dem 30.03.2019:
für Mitglieder: 390,00 €
für Nichtmitglieder: 440,00 €
für PiA: 210,00 €
für Studierende: 145,00 €

Kontoverbindungen
Ihren Tagungsbeitrag überweisen Sie bitte auf das Konto  
der D3G:
Deutsche Apotheker- und Ärztebank
IBAN: DE06 3006 0601 0008 6942 57
BIC: DAA EDE DD

Gemeinsames Abendessen
Möglichkeit zum gemeinsamen Abendessen am  
Freitag, 24.05.2019:
nicht im Tagungspreis enthalten, 13,00 € sind bei  
Teilnahme vor Ort im Restaurant zu zahlen, 
aus organisatorischen Gründen bitten wir um  
Anmeldung mit Ihrer Tagungsanmeldung.

„D3G feiert!“ 
am Samstag, 25.05.2019 ab 20:30 Uhr im Hotel  
Courtyard by Marriott.

Eintrittskarte zum Fest (inkl. Menü): 55,00 € 

Für Ihre Teilnahme am Fest melden Sie sich bitte  
zusammen mit Ihrer Tagungsanmeldung an.

Die Eintrittskarte zum Fest bezahlen Sie bitte per  
Überweisung auf folgendes Konto bei der Ing DiBa:
Veranstaltungsorganisation Ricarda Noack
IBAN: DE65 5001 0517 5402 3851 19
BIC: INGDDEFFXXX

Tagungsbüro
vor der Tagung: Geschäftsstelle in Dresden
während der Tagung: DGUV Congress - Tagungszentrum des IAG 

Während der Tagung können Sie uns per E-Mail unter  
geschaeftsstelle@d3g.org oder unter der Mobilnummer  
0178 85 47 800 erreichen.  
Weitere Informationen: www.d3g.org

Organisatorisches

Tagungsort
DGUV Congress
Tagungszentrum des IAG, Haus 10 (Akademiehotel Dresden)
Königsbrücker Landstraße 2 a
01109 Dresden

So kommen Sie hin
Ab Dresden Hauptbahnhof: Straßenbahn Linie 7  
(Richtung Weixdorf) bis Haltestelle Infineon Nord. 
Ab Bahnhof Dresden-Neustadt: Ausgang Schlesischer Platz. 
Straßenbahn Linie 3 (Richtung Coschütz) bis Albertplatz  
(eine Haltestelle), danach umsteigen in die Linie 7  
(Richtung Weixdorf) bis Zielhaltestelle Infineon Nord. 
Ab Flughafen: Buslinie 77 (Richtung Klotzsche-Infineon) bis 
Endstation direkt an der DGUV Akademie. 

Übernachtung
Wir haben für Sie in verschiedenen Hotels Zimmerkontingente 
hinterlegt.
Eine Übersicht mit den Konditionen finden Sie unter  
www.d3g.org/jahrestagung-2019/

Zertifizierung der Tagung und des StudyDay
Es werden Zertifizierungspunkte für die Tagung und den 
StudyDay beantragt. 

Bitte denken Sie an Ihre Barcodes.

Anmeldung
Bitte nutzen Sie die online-Anmeldung auf unserer Webseite 
www.d3g.org.
Sie sind verbindlich angemeldet, wenn Sie den Tagungsbeitrag 
auf das Konto der D3G überwiesen haben. Sollten Sie den 
Frühbuchertarif nutzen wollen, muss auch das Geld bis zum 
29.03.2019 eingegangen sein.

Ihre Tagungsunterlagen erhalten Sie vor Ort im Tagungsbüro.
Ihre Arbeitsgruppen wählen Sie bitte mit der Anmeldung zur 
Tagung.

Stornierungsbedingungen
Bis zum 12.04.2019 Rückerstattung des Tagungsbeitrages 
abzüglich einer Bearbeitungsgebühr von 40,00 €, ab dem 
13.04.2019 Rückerstattung von 50 % des Tagungsbeitrages,  
ab dem 10.05.2019 keine Erstattung mehr möglich.


